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10 I WOHNEN UND EINRICHTEN TAPETEN 

Meeresrauschen im Wo hn­
zimmer: XXL-Wallpaper 
schaffen neue Dimensionen 
und Perspektiven fürs 
Zu ha use. 

Jung und kreativ: Wandtat­
taos sind in. Es gibt fantas ­
tisch viele Motive, schnell 
angebracht und wieder 
abgelöst ist die schmucke 
Verzierung auch. 

Das Zuhause als Schauplatz der eigenen Inspiration ist 

im digitalen Zeitalter auch ein Tapetenthema. Dank 

neuer Techniken können eigene Fotos für den Druck 

auf Tapete bearbeitet und als Fototapete an die Wand 

geklebt werden. Für die haptisch orientierte Ziel­

gruppe gäbe es dann noch Oberflächenstrukturen 

mit "Crush-Optik". Das sind Tapeten mit Tiefenwir­

kung, bei denen natürliche Materialien wie Leder, 

Pflanzenfasern oder Filz nachgeahmt we rden. 

"Inspiriert vom Alltag, den Medi en und gesellschaft­

lichen Trends, kreieren Designer die Tapetenneu­

heiten ", erklärt Teresa Sorg. Beim Käufer - "das sind 

eher Frauen" - entscheide dann das persönliche 

Bewusstsein für Schönheit und Trends. Und wie sieht 

die Zukunft der Tap ete aus? Andrea Kersten von A.S. 

Creation Tapeten AG, Gummersbach: "Ein großes 

Thema ist Ökologie." Im Riesensortim ent des Unter­

nehmens, das auch Lizenznehmer unter anderem von 

"Esprit" ist, gibt es eine "Nass-in-Nass-Kollektion", 

die frei von PVC und Weichmachern ist, und Vliestape­

ten im Stoffdruckverfahren. Übrigens sind auch reine 

Papiertapeten PVC-frei. Die Firma ist Mitglied der RAL 

Gütegemeinschaft Tapete e.v., einer Vereinigung, die 

sich verpflichtet, umweltfreundlich und nachha lt ig zu 

produzieren. Nachhaltig sind auch einige Designs des 

Herstellers. Zum Beispiel halten sich eine "a lte 

Küchentapete" und "Kleinmuste r " seit 20 Jahren im 

Sortiment. 

Der schnelle Wechsel als 
Prinzip ist bei Tapeten nicht 
vorgesehen. 

Tapeten kleben meist Jahre an der Wand. Was nicht 

zuletzt eine Frage des Aufwandes ist. Da tut sich das 

Wandtattoo leicht. Der Junge, kreative Wand schmuck 

punktet mit individuellen Gestaltungsmöglichkeiten. 

Was ihn zusätzlich attraktiv macht: Er ist leicht 

anzubringen , hafte t auf allen Flächen und kann leicht 

wieder abgelöst werden. 

Das Schaf im Kinderzimmer war gestern, heute ist das 

Pferd angesagt. New York ersetzt Paris, Blumenmotive 

wechseln mit der Jahreszeit. Uhren, Landschaften, 

Skylines, Ornamente, Pflanzen, Städte, Menschen, 

Tiere, Rezepte, chinesische Schriftzeichen, Banne r 

- Jedem Raum sein eigenes Tattoo, heißt di e Devise. 

Zitate und Lebensweisheit en inklusive: Immanu el 

Kant, Mark Twa in, Ber told Brecht, Johann Wolfgang 

von Goethe und Albert Einstein kommen zu Wort. 

Daneben kleben über Betten, Couchen, an Küchen­

wänden und auch am stillen Örtche n Sprüche von 

Glück, Lust und Leben. Da sprechen Wände. 
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